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Die Falle

Als der 
Beobach-

tungspost en 
das geheime 
Zeichen gab, 
eilt en seine 
Gefährt en 
zur Kant e 
des Daches; 

sie hatt en ein 
Net z dabei.

Unt en 
hört en 

Tarzans 
scharfe Ohren 

ein Rascheln; er 
schaut e hoch, 
dann warf er 

sich nach vorne.
Zu spät! Das Net z legt e sich über ihn.  
Sofort zog der AffenMensch sein Messer.

Aber bevor er das Net z aufschlit zen konnt e, 
st römt en Soldat en aus dem Haus heraus 
und ergriffen ihn.

Sie wickelt en das Net z eng um ihn 
herum, nur seine Beine ließen sie frei.

Schnell bracht en sie ihn vor 
das Portal des großen T empels.

Hier wurde er von den priest erlichen Wachsoldat en 
übernommen, denn Welt lichen war der Zugang zu 
den geheimen Ort en des T empels nicht gestatt et.

Er wurde 
eine lange T reppe 
hinunt ergeführt, 
hinunt er zu den 

verst eckt en Höhlen, 
aus denen er erst vor 

kurzem entkommen war.
Ein Wachpost en in der Vorhalle 
schlug auf einen riesigen Gong.

Drinnen warfen sich die an 
der Drehwinde eingeset zt en 
Sklaven gegen das Rad. Das 
große Tor bewegt e sich 
nach oben.

Tarzan wurde durch 
die Öffnung ge-

schoben. Molocar 
erwart et e ihn 

bereits.

„Du bist klug und 
stark”, sagt e er 

grimmig. „Und 
deshalb sollst 

du st erben ... 
Jet zt! ”
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